
August 2023 Die gepflegte Unterhaltung 
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Die Witze des Monats

Treffpunkt Siedlerheim / Termine / Aktuelle Infos 

Frauengruppe 
14:30 Uhr: Treffen im Siedlerheim

Im Siedlerheim finden im August folgende regelmäßige Treffen statt:  
Frauengruppe letzter Dienstag des Monats, mittwochs u. sonntags „Stammtisch“ 
(ab 18 Uhr), außerdem freitags (wenn nicht vermietet). Die „Klangfarben“ entfallen 
in den Ferien. Übrigens: Der „Stammtisch“ ist keine geschlossene Gesellschaft!  
Der Gemeinschafts-Treff freut sich sehr über Neuzugänge! Einfach abends  
vorbeikommen und reinschauen!

DI,  
29.8.

„Beim weißen Lamm 2.0“ 
19:30 Uhr: Offener Treff im Siedlerheim

DO,  
3./17.8.

Kummer mit dem 
Gartenbrunnen?  

Abhilfe schafft schnell 
und bewährt:  

Gartenbrunnen- 
Service A. Seemüller. 

0821-95951 oder 
0176-21642736

MO,  
31.7.

Hirn anstrengen - der Rätselklassiker

Lösung Juli-Rätsel: Der Vater ist 30 1/2 Jahre alt, der kleine Sohn ist ein halbes Jahr alt.

Skyline Park
9:30 - 19:00 Uhr

Hier kommt das Sommerrätsel, ein Klassiker, den viele schon mal gehört haben. 
Aber wie kommt man nochmal auf die Lösung?? Suchen Sie sich ein schattiges 
Plätzchen, Papier und Bleistift, und bewahren Sie einen kühlen Kopf!

Albert Einstein verfasste dieses Rätsel im letzten Jahrhundert. Er behauptete, 
dass 98% der Weltbevölkerung nicht in der Lage seien, es zu lösen.
1. Es gibt fünf Häuser mit je einer Farbe.
2. In jedem Haus wohnt eine Person einer anderen Nationalität.
3. Jeder Hausbewohner bevorzugt ein bestimmtes Getränk, hat ein Lieblingsessen 
und hält ein bestimmtes Haustier.
WEM GEHÖRT DER FISCH?

Die Hinweise:
Der Brite lebt im roten Haus.
Der Schwede hält einen Hund.
Der Däne trinkt gerne Tee.
Das grüne Haus steht links vom weißen Haus.
Der Besitzer des grünen Hauses trinkt Kaffee.
Die Person, die gerne Pizza isst, hält einen Vogel.
Der Mann, der im mittleren Haus wohnt, trinkt Milch.  
Der Besitzer des gelben Hauses isst gerne Nudeln.
Der Norweger wohnt im ersten Haus.
Derjenige, der gerne Kartoffeln isst, wohnt neben dem, der eine Katze hält.  
Der Mann, der ein Pferd hält, wohnt neben dem, der gerne Nudeln isst.  
Derjenige, der gerne Tomaten isst, trinkt gerne Limonade.
Der Norweger wohnt neben dem blauen Haus.
Der Deutsche isst gerne Bananen.
Derjenige, der gerne Kartoffeln isst, hat einen Nachbarn, der Wasser trinkt.

„Dein Mann sagt, ihr reist dieses Jahr jetzt 
doch nicht nach Spanien in Urlaub?“ - 
„Nein, das stimmt nicht, nicht nach  
Spanien sind wir letztes Jahr geflogen,  
dieses Jahr fahren wir nicht nach  
Schweden!“



Skyline Park
Alle Jahre wieder, pünktlich zu Ferienbeginn, geht‘s los in den Skyline Park!  
Montag, 31.07., Abfahrt 9:30 Uhr an der Busi, Rückkehr ca. 19:00 Uhr.

Nochmals herzlichen Dank an den Siedlerverband, der nicht nur die  
Kosten der Busfahrt übernimmt, sondern sich auch für günstige Ein- 
trittspreise für alle eingesetzt hat. Außerdem bekommen alle,  
die 2023 Kommunion, Firmung oder Konfirmation hatten,  
den Eintrittspreis als Geschenk! 

Neue Malaktion - nach den Ferien
Wir wünschen euch kleinen und großen Mal- und Bastelkünstlerinnen 
und -künstlern einen tollen Sommer und schöne Ferien. Im September 
geht‘s hier dann weiter mit der neuen Malaktion, auf die, wie wir wissen, 
viele von euch schon gespannt warten. Also, ihr Lieben, bis baa-haaald! 

                   Im August
                                    Ferienzeit, Luftbad, Terrasse und Garten – hier ist jetzt 
                                      Erntezeit für Tomaten und Gurken. Auch Zwetschgen 
                                         sind jetzt reif. Übrigens: Auf den Streuobstflächen am 
                                       Dornröschenweg gibt es bald die leckeren „Grigerl“, 
                                     kleine gelbe oder rote Pflaumen. Süß und fruchtig einfach 
                                  zum So-Essen, oder Entsaften, oder für Marmelade per 
                                 „Flotte Lotte“.

                                 Die Tage werden kürzer, die Nächte länger und man muss 
nicht mehr gar so lange auf die Sterne am nächtlichen Augusthimmel warten. 
Abendstern Venus ist wieder zu sehen, alle Planeten, die gesamte Milchstraße 
sowie die Sommersternbilder wie z.B. die Leier. Mitte August sind wie jedes Jahr 
besonders viele Sternschnuppen zu sehen, man spricht von den „Perseiden“. Die 
beste Sternschnuppennacht ist vom 12. auf den 13. August zu erwarten – das 
ist die Nacht von Samstag auf Sonntag und vier Tage vor Vollmond wird kaum 
Mondlicht den Himmel aufhellen. Ideale Bedingungen für eine schöne Stern-
schnuppennacht mit bis zu 100 Stück pro Stunde!

Schöne Ferien!

Siedlerfest
Das Siedlerfest am 14. und 15. Juli war ein voller Erfolg. Bei tollem Sommer-
wetter feierte Alt & Jung gemeinsam im und ums Siedlerheim. Die Bierrutsche 
war eine launige Attraktion und am Samstagabend gab‘s groovige Band-Musik.  
Herzlichen Dank allen Helfern!! Ob am Grill, am Ausschank, beim Auf- und Ab-
bau, bei der Organisation, ohne euch alle könnte das Siedlerfest nicht stattfinden! 
Danke! Und auch allen, die mit Kuchen und Salaten das Büffet so lecker mitge-
staltet haben, ganz lieben Dank!
 

Der August
von Erich Kästner

Nun hebt das Jahr die Sense hoch
und mäht die Sommertage wie ein Bauer.
Wer sät, muss mähen.
Und wer mäht, muss säen.
Nichts bleibt, mein Herz. Und alles ist von Dauer.

Stockrosen stehen hinterm Zaun
in ihren alten, brüchigseidnen Trachten.
Die Sonnenblumen, üppig, blond und braun,
mit Schleiern vorm Gesicht, schaun aus wie Frau‘n,
die eine Reise in die Hauptstadt machten.

Wann reisten sie? Bei Tage kaum.
Stets leuchteten sie golden am Stakete.
Wann reisten sie? Vielleicht im Traum?
Nachts, als der Duft vom Lindenbaum
an ihnen abschiedssüß vorüberwehte?

In Büchern liest man groß und breit,
selbst das Unendliche sei nicht unendlich.
Man dreht und wendet Raum und Zeit.
Man ist gescheiter als gescheit, - 
das Unverständliche bleibt unverständlich.

Ein Erntewagen schwankt durchs Feld.
Im Garten riecht‘s nach Minze und Kamille.
Man sieht die Hitze. Und man hört die Stille.
Wie klein ist heut die ganze Welt!
Wie groß und grenzenlos ist die Idylle ...

Nichts bleibt, mein Herz. Bald sagt der Tag Gutnacht.
Sternschnuppen fallen dann, silbern und sacht,
ins Irgendwo, wie Tränen ohne Trauer.
Dann wünsche Deinen Wunsch, doch gib gut Acht!
Nichts bleibt, mein Herz. Und alles ist von Dauer.
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